
Für mehr Resilienz in der 

Metropolregion Berlin-Brandenburg



Der KKI e. V. wurde 2010 gegründet und ist als 

regionaler Partner fest in der Metropolregion Berlin-

Brandenburg verankert.

Wir verbinden fachliche Tiefe mit operativer Praxisnähe 

über alle KRITIS-Sektoren hinweg. Einen besonderen 

Schwerpunkt legen wir auf die leitungsgebundenen 

KRITIS-Infrastrukturen Energie, Wasser, Verkehr sowie 

Staat und Verwaltung.

KKI - Die Stimme für resiliente 
Infrastrukturen



Kritische Infrastrukturen sind heute über Domino- und 

Kaskadeneffekte enger miteinander verflochten denn je:

• Energie, Wasser, Verkehr sowie Staat und Verwaltung sind 

eng miteinander vernetzt – Ausfälle wirken 

sektorenübergreifend.

• Genau deshalb braucht es dauerhafte Vorsorge, 

verlässliche Kooperationen und einen strukturierten 

Austausch – nicht erst im Krisenfall, sondern 

kontinuierlich und vorausschauend.

Gemeinsam für resiliente  
Infrastrukturen



Unser Anspruch ist es, die Widerstandsfähigkeit kritischer 

Infrastrukturen nachhaltig zu erhöhen. 

Das erreichen wir durch:

• Praxisnahe Dialogformate für Betreiber und Dienstleister

• Vernetzung von Politik, Verwaltung, Wissenschaft und 

Betreibern

• Sensibilisierung für Risiken, Bedrohungen und neue 

Herausforderungen

• Entwicklung gemeinsamer Projekte und Lösungsansätze

• Stärkung von Prävention und Krisenbewältigung

Unser Ziel: 
Stärkung der Resilienz 

Kommunale 

Verwaltung 
Politik

Betreiber Wissenschaft 



Unsere Strukturen und Mitglieder

Vorstand + Geschäftsführung

Beirat

Mitglieder

Persönliche Mitgliedschaften: Claudia Rathfux, Andrej Philippi, 

Dr. Niels Ellwanger, Matthias Max



Auszug unserer Aktivitäten 

Szenarien KRITIS-Forderungskatalog Whitepaper



Unsere Formate für Austausch & Vernetzung

13. Fachtagung: Kritische 

Infrastrukturen im Zentrum 

der zivilen Verteidigung

Dialogforum: Lagebild und 

Zuständigkeiten in der Zeiten-

wende

Netzwerkabend: Sicherheits-

lage in Deutschland und deren 

Auswirkungen



Der KKI in der Presse 



Mitglied werden: vernetzen und gestalten 

Teil eines starken KRITIS-Netzwerks aus Betreibern, 

Verwaltung, Politik und Wissenschaft

Direkter Austausch auf Augenhöhe – offen, vertrauensvoll 

und lösungsorientiert

Zugang zu Forschungsprojekten, Partnerschaften und 

Expertise

Mitgestaltung zentraler Kern- und Zukunftsthemen der 

KRITIS-Sektoren



Kosten einer Mitgliedschaft

für natürliche Personen 400 Euro / Jahr

für Unternehmen bis 9 Mitarbeitende 500 Euro / Jahr

für Unternehmen ab 10 Mitarbeitende 700 Euro / Jahr

für Unternehmen ab 50 Mitarbeitende 1.000 Euro / Jahr

für Unternehmen ab 100 Mitarbeitende 2.000 Euro / Jahr

für Unternehmen ab 250 Mitarbeitende 3.000 Euro / Jahr

für Unternehmen ab 500 Mitarbeitende 5.000 Euro / Jahr

Auf Antrag können Forschungseinrichtungen, gemeinnützige Vereine und Behörden vom Beitrag befreit 

werden. Auch besteht die Möglichkeit einer Gastmitgliedschaft.



Kontakt

Kompetenzzentrum Kritische Infrastrukturen e. V.

Andrej Philippi

Geschäftsführer

Tel.:  030 32 29 32 2999

Fax:  030 32 29 32 2003

E-Mail: info@kki-verein.de 

Postanschrift: EUREF-Campus 1-2, 10829 Berlin

Website E-Mail
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